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Städte gegen die 
Todesstrafe

 SOLINGEN SAGT NEIN!



Die Solinger Gruppe von Amnesty International hat die Stadt Solingen angeregt, dem 
Bündnis „Cities for Life – Städte gegen die Todesstrafe“ beizutreten. Im November 2017 
beschloss der Stadtrat einstimmig, sich der Initiative der katholischen Laienorga-
nisation Sant‘Egidio anzuschließen. Zum zweiten Mal nimmt Solingen nun am 30. 
November 2019 am Internationalen Tag der Städte gegen die Todesstrafe teil.

In diesem Jahr richten wir den Abend in Kooperation mit der Bergischen Volkshoch-
schule Wuppertal/Solingen aus. Prof. Dr. Heiner Roetz wird ein Referat halten über die Uni-
versalität der Menschenrechte und die Frage, ob ein Konsens unterschiedlicher Sichtweisen mög-
lich ist. Der emeritierte Professor für Geschichte und Philosophie Chinas forschte an 
der Ruhruniversität Bochum u.a. zu Menschenrechtsfragen und kulturübergreifender 
Bioethik.

An einer anschließenden Gesprächsrunde nehmen MdL Josef Neumann, ZUWI-Vorsitzender 
Nasser Firouzkhah und Hanna Attar vom AWO-Projekt „Nicht in meinem Namen!“ teil. Am Inter-
nationalen Tag der Städte gegen die Todesstrafe werden weltweit öffentliche Gebäude 
grün angestrahlt. In Solingen wird daher der Lichtkünstler Frank Göllmann bis in den 
späten Abend hinein den Eingangsbereich der VHS/Stadtbibliothek mit grünem Licht 
in Szene setzen.
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